
 Factsheet Stiftung Pfadfinden 
Juli 2026 

Ziele  
Die Stiftung Pfadfinden stärkt junge Menschen und 

trägt pfadfinderische Werte in die Zukunft. Sie för-

dert spannende Projekte der Pfadfinderinnen und 

Pfadfinder, die mit einer besonderen, pädagogischen 

und nachhaltigen Idee überzeugen.  

Das sind vorrangig Vorhaben des Bundes der Pfad-

finder*innen e.V. (BdP), aber auch andere Pfadfin-

der*innengruppen in Deutschland, Europa oder 

weltweit profitieren von der Unterstützung.  

• Aktivitäten in der Natur, Einsatz für Umwelt- 

und Klimaschutz  

• Integration von Kindern und Jugendlichen mit 

Migrationshintergrund  

• Auseinandersetzung mit neuen gesellschaftli-

chen Entwicklungen, Medien und Technologien 

• Förderung der friedlichen Völkerverständigung 

• Kulturelle und musische Bildung  

• Teilhabe finanziell benachteiligter Kinder und 

Jugendlicher  

• Förderung von Demokratieverständnis und Ver-

antwortungsübernahme   

Durch Neugründung von Stämmen (= lokale Grup-

pen) und Ausbildung von Führungskräften können 

immer mehr Kinder und Jugendliche ihre Freizeit in 

einer Pfadfindergruppe kreativ gestalten. Die Stif-

tung Pfadfinden wirkt in die Zukunft für kommende 

Generationen von Pfadfinder*innen. 
 

Highlights   
1998 - 144 aktive Pfadfinder*innen und Ehemalige 

gründen in Frankfurt die Stiftung Pfadfinden. 

2008 – „10 Jahre Stiftung Pfadfinden – gemeinsam 

weiter wachsen“ - Motto zum Jubiläum.  

2009 und 2011 – Veröffentlichung von zwei Pfad-

findergeschichtenbüchern. 

2014 – Förderung des Scoutingtrains, Reise mit 

osteuropäischen Pfadfinder*innen durch Russland.   

2018 – zum 20-jährigen Jubiläum: Neuentwicklung 

der Stiftungsstrategie. 

2021 – dank großer Vermächtnisse übersteigt das 

Stiftungsvermögen erstmals 3 Mio €. Umschichtung 

in nachhaltige Kapitalanlagen.  

2023 – 25-jähriges Jubiläum mit Empfang im Rö-

mer, Party im Emmelhaus und Zukunftskonferenz.  

2025 – Seit Gründung stellte die Stiftung Pfadfin-

den mehr als 1 Million Euro an Fördergeldern bereit. 

Stand: 31.12.2025  

 

Kontakt  
Geschäftsstelle der Stiftung Pfadfinden: 

Wittenberger Str. 5a – 64372 Ober-Ramstadt 

Tel. 069-175362700 

Tel. 0175 1664036  

info@stiftungpfadfinden.de 

www.stiftungpfadfinden.de  

GLS BANK 

IBAN: DE29 4306 0967 1237 7040 00 

BIC: GENODEM1GLS 

Die Stiftungsaufsicht Darmstadt und das Fi-

nanzamt überwachen Finanzen und Aktivitäten 

der Stiftung Pfadfinden. Kassen- und Wirt-

schaftsprüfer erstellen jährliche Prüfberichte.  

mailto:info@stiftungpfadfinden.de
http://www.stiftungpfadfinden.de/


 

Ehrenamtlicher Vorstand  
Von links nach rechts:  

Jacqueline Weil, Vorstandsvorsitzende 

Daniel Montua, Öffentlichkeitsarbeit  

Dr. Michael Metzler, Geschäftsführer  

Peter Reck, Schatzmeister 

Markus Liedtke, Immobilienbetreuung 

Anna Stelter, stellvertretende Vorsitzende 

Kim-Andrea Griemsmann, Förderprojekte 

 

Geförderte Projekte  
Über 1 Million Euro an Förderung kamen den  

Pfadfinderinnen und Pfadfindern seit Stif-

tungsgründung zugute.  

Die Stiftung Pfadfinden fördert größere Pro-

jekte des BdP und seiner Landesverbände. 

Besonders im Fokus steht die Unterstützung 

der örtlichen Gruppen. Drei Beispiele zeigen, 

wie vielfältig diese Förderung wirkt. Die Links 

führen zu ausführlichen Berichten.  

Hier gibt es einen Überblick über die Förder-

aktivitäten der Stiftung Pfadfinden.  
Her mit den Kröten  

Anpacken statt zuschauen: Der Stamm Uhu aus 

Fernwald schützt das Naturschutzgebiet Kohlen-

acker – mit Krötenzäunen, Müllsammelaktionen und 

dem Entfernen junger Fichten. Mit kreativen Slo-

gans und tatkräftigem Einsatz zeigt der Stamm, wie 

gelebter Naturschutz wirkt. 

 

Gemeinsam singen und musizieren  

Wo Stimmen zusammenkommen, entsteht Gemein-

schaft: Beim 38. Bamberger Singewettstreit begeis-

terten über 100 Pfadfinderinnen und Pfadfinder mit 

Liedern, Choreografien und kreativen Auftritten. Ein 

inspirierendes Wochenende, organisiert vom Stamm 

Seeadler.

 
 

 

Auf den Spuren von Mut und Widerstand  

Ein Name als Auftrag: Der Stamm „Weiße Rose“ 

aus Dortmund begab sich in München auf die Spu-

ren der Geschwister Scholl. An Originalschauplätzen 

setzte sich die Gruppe intensiv mit Mut, Widerstand 

und Verantwortung auseinander – und mit der 

Frage, was diese Werte heute bedeuten. 

https://stiftungpfadfinden.de/projekte/projektberichte
https://stiftungpfadfinden.de/projekte/projektberichte/projektberichte-detailansicht/es-gibt-nichts-gutes
https://stiftungpfadfinden.de/projekte/projektberichte/projektberichte-detailansicht/es-gibt-nichts-gutes
https://stiftungpfadfinden.de/projekte/projektberichte/projektberichte-detailansicht/gemeinsam-singen-und-musizieren
https://stiftungpfadfinden.de/projekte/projektberichte/projektberichte-detailansicht/der-name-verpflichtet-auf-den-spuren-der-geschwister-scholl

